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Knaben zurückſtehend in der Mitte des Platzes , f ßen mit der Arm⸗

bruſt nach der Scheibe links hinten . Hedwig ſitzt rechts vorn vor

ihrem Hauſe , flicht an einem Weidenkörbchen und blickt abwechſelnd

nach ihrem Manne und Sohne. Tell ſteht links vorn in tiefem Nach⸗

denken auf ein Grabſcheit gelehnt. Gemmy beteiligt ſich unter den

Knaben am Scheibenſchießen. Der Fiſcher im Kahn inmitten des Sees.
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Chor der Landleute .

Mild erglüht die Maienſonne ,

Auf , begrüßt ſie mit Jubelklang ! l



e Tag mit Wonne ,
froher Morgenſang ! —

1Hunſern Bergen halle es
Forſt und Flur erſchallt von Jubelklanc gl
Mild er ⁰lüht die Maienſonne ,
Auf , begrüßt ſie mit Jubelſa
Von un ern Bergen halle es wieder ,
Halle es wieder den Forſt entlang ! 5
Schall ' es den Forſt und die Flur er itlang !

Hedwig lerhebt ſich 811581 des Chores) .
Gemmy (legt ſei ne Armbruſt fort).
Beide (gehen zu nen nach hinten ) .
Der Fiſcher (in ſeinem Kahn) .

O komm, mein ſüßes Leben, die Stunden ſchnell eut⸗

ſchn
Es fliegt der Kahn vom Sternd komm , Lieb'

Zaube
Dort blüht dem Herzensbande ein Himumel⸗f

( Er landet mit ſeinem Kahn. )
Hedwig und Gemmy ( bewillkommen ihn).
Der Fiſcher (tritt nach rechts vor) .
Tell (Clints vorn) .

üßer Luſt—
2

Er ſingt in Wonnefreude , ich bin des Grames Beeute,en
Ha, meinem tiefen Leide, ihm bricht das treue Herz ; 5
Weh meinem Vaterlande ! Schwer laſten Sklavenbande , 6
Der Schweizer , der Verkannte , erliegt dem tiefen Schme

Der Fiſcher (rechts vorn) .
die Berge rund erglühen , die Roſenwolken ziehen ,

die Blumen neu erblühen , komm , Liebchen , komm
mit mir !

Dir , See darfich' 8 wohl wagen, mein ſtilles Leid zuiklagen,Wirſt
6115 Seufzer tragen zum fernen Lieb' , zu ihr

Hedwig , Gemmy (in der Mitte ) .
Er ſtrebt mit keckem Sinne , im füßen Traum der Minne ,
Nach Liebesſoldgewinne , und träumet nur von ihr ;
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Doch naht der Stürme Brauſen , Gefahren ihn um⸗
grauſen ,

Weh' , armer ziffer, dir !

Tell . Weh' meinem Vaterlande ! Schwer laf

bande,
Der Schweizer , der Verkan dem tiefen Schmerz ,

d treten vor dieAlle (ſtehen auf, ſtell
Bänke
entfernt

Auf unſern
Wo

in
f

In
Da wöhnz das wahre C

Melchthal , geführt von Irnold ( ommen 1

während des Chores langſam vor) .
Cell , Hedwig und Gemmy (eilen ihnen ente

(5 rzliche Begrüßung . )
Gemmy (cchmiegt ſie tlich an den alten Melchthal an) .
DerFiſcher , Cell, Gemmy , Hedwig , Chor (begeiſtert )

Heil, Heil dem eddlen Greiſe ,

Heil , bied ' rer Melchthal dir !

Hedwig . Das frohe Hirtenfeſt , n

Weiht vereint heut ' zum Glüc

Arnold ( für ſich). Ach, zum Glück?
Mich flieht der Seelenfrieden !
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